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Die Österreichische Mykologische Gesellschaft gibt in tiefer Trauer Nachricht vom Ableben des Herrn

emer. O. Univ.-Prof.

Dr. Dr. h.c. Meinhard Moser
ehern. Vorstand des Instituts für Mikrobiologie 

Ehrendoktor der Universität Lyon
korresp. Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 

Präsident und Ehrenpräsident der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft 
Träger höchster wissenschaftlicher Preise und Auszeichnungen

Die Österreichische Mykologische Gesellschaft, die Leopold-Franzens-Universität, das Fakultätskollegium der 
Naturwissenschaftlichen Fakultät, insbesondere die Professoren, Assistenten, Allgemeinen Universitätsbediensteten 

und Studenten des Instituts für Mikrobiologie betrauern zutiefst den Verlust des 
geachteten und verehrten Kollegen und Lehrers und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Herr Professor Moser verschied im Alter von 78 Jahren am 30. September 2002 nach kurzer Krankheit

Innsbruck und Wien, im Oktober 2002

Österreichische Mykologische Gesellschaft 
Institut für Botanik der Universität Wien 
Rennweg 14, A -1030 Wien 
T el: 4277/54050, Fax: ++1/4277/9541 
Email: irmgard.greilhuber@univie.ac.at

Wien, 5.11.2002

MITTEILUNG Nr. 170/2 (2002)
der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft
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Liebe Pilzfreunde!

Herzlich willkommen zum Herbstende 2002 und dann im Neuen Jahr 2003! 
Leider haben wir unerwartet und viel zu früh unseren Ehrenpräsidenten, Herrn 
Prof. Moser verloren. Er war voller Tatendrang, laufender Projekte und neuer 
Ideen, die nun ins Stocken geraten sind. Der große Verlust trifft viele von uns sehr 
schmerzlich. In Heft 12 der Österr. Z. f. Pilzkunde wird im nächsten Jahr eine 
Würdigung erscheinen.

In den Wintermonaten laden wir Sie wieder besonders zu unseren Vorträgen 
ein. Wir hoffen, Sie möglichst zahlreich begrüßen zu dürfen! Im Laufe des 
nächsten Jahres folgen zwei weitere Mitteilungen und die 12. Nummer der 
Österreichischen Zeitschrift für Pilzkunde.

Ihnen Allen wünscht die Österr. Mykologischen Gesellschaft Gesundheit, Frieden 
und Glück im Jahr 2003!

1) Vorträge im F rühjahr 2003:

O rt: Hörsaal des Instituts für Botanik der Universität Wien, 1030 Wien, Rennweg 
14.

Zeit: immer am Montag um 19 Uhr.

Die Vorträge werden durchwegs mit Farbdias und/oder Overheadfolien 
illustriert! Gäste sind immer herzlich willkommen!!

13. Jänner 2003, Univ.-Prof. Dr. Manfred Fischer:
WÄLDER ÖSTERREICHS FÜR MYKOLOGEN, TEIL 1: AUWÄLDER

20. Jänner 2003, Dkfm. Anton Hausknecht:
C h a m p ig n o n s : D ie  G a t t u n g  A g a r ic u s  in  O s t ö s t e r r e ic h

3. Februar 2003, Mag. Dr. Uwe Passauer:
D ie  H e il k r a f t  d e r  P il z e

17. Februar 2003. Wolfgang Klofac:
D ie  St e in p il z e  und  ih r e  V er w a n d ten

10. M ärz 2003, Thomas Bardorf:
M y k o t o x ik o l o g ie , T e il  3 : A l l e r g is c h e  R e a k t io n e n , 
Ü b e r e m p f in d l ic h k e it s r e a k t io n e n , Un v e r t r ä g l ic h k e it s r e a k t io n e n

24. M ärz 2003, Dr. Walter Jaklitsch:
A s c o m y c e t e n  - Sc h l a u c h p il z e : E in fü h r u n g  und  Ü b e r s ic h t
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2) Vorankündigung der nächsten ordentlichen Hauptversammlung der 
Österreichischen Mykologischen Gesellschaft:

Die nächste Hauptversammlung der Gesellschaft wird voraussichtlich am 
26.5.2003 um 18 Uhr 30 am Institut für Botanik abgehalten werden.

3) Bericht über die ordentliche Hauptversammlung der Österreichischen 
Mykologischen Gesellschaft am 7. Juni 2002:

Der Präsident unserer Gesellschaft, Herr Dkfm. Anton Hausknecht, begrüßte die 
zur Hauptversammlung gekommenen Pilzfreunde und eröffnete die Versammlung. 
Der Tätigkeitsbericht über das Vereinsjahr 2001 wurde von Frau Prof. Dr. L. 
Krisai-Greilhuber vorgetragen. Der Besuch der Pilzauskunftsabende am Montag 
war wieder etwas zahlreicher.
Die Anzahl der Pilzexsikkate des mykologischen Herbars stieg auf über 22000. 
Dieses wurde in bewährter Weise von Herrn Dkfm. A. Hausknecht und Herrn W. 
Klofac betreut. Die Kartierungsarbeit lief in ganz Ostösterreich extensiv weiter.
In unsere Bibliothek ist wieder Ordnung eingekehrt: Herr Wolfgang Klofac und 
Herr Dr. Karl Plsek verwalten Bücher und Zeitschrifte vorbildlich. Herzlichen 
Dank!! Der Zeitschriftentausch wurde von Herrn Mag. Dr. H. Voglmayr betreut. 
Die Diasammlung wurde von Frau Dr. G. Kovacs weitergeführt.

Die öffentlichen Pilzwanderungen führten auf den Bisamberg, in die Lobau, 
auf die Rax, in den Nationalpark Thayatal, nach Droß, nach Mauerbach-Hainbuch, 
in den Wienerwald bei Rekawinkel und in den südlichen Wienerwald bei 
Wassergspreng. Etliche Pilzfreunde waren wieder privat unterwegs und brachten 
interessante Pilzfunde mit. Gemeinsam mit dem Verein der Freunde des 
Botanischen Gartens konnten Führungen im Botanischen Garten zu 
unterschiedlichsten Themen und eine Vortragsreihe zu botanischen Sammelreisen 
besucht werden. Einige Mitglieder nahmen wieder an Tagungen teil (z. B. 
Pilzkundliche Arbeitswoche im Burgenland). Das Jubiläumsheft 10 der 
Österreichischen Zeitschrift für Pilzkunde erschien im Herbst. Es ist bisher unser 
dickstes Heft und enthält eine umfangreiche wichtige Arbeit über Bauchpilze. Wir 
freuen uns weiterhin über jeden neuen Abonnenten und jede neue Tauschaktivität. 
Herrn Dkfm. Anton Hausknecht danken wir ganz herzlich für den zeitraubenden 
und genauen Computersatz und die redaktionelle Hilfe, Herrn Hans Reisinger für 
das mühevolle und äußerst sorgfältige Korrekturlesen! Weiters geht unser Dank an 
das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur für die erhaltene 
Subvention.
Im Winterhalbjahr fanden 5 Vorträge statt, die durchwegs gut besucht waren. Den 
Jahresausklang bildete wieder unsere nun schon langjährig bewährte und 
gemütliche Weihnachtsfeier.
Die Finanzen wurden von Frau Dr. Krisai-Greilhuber betreut, die Buchführung 
und Kassagebarung für 2001 von Frau E. Hogl erstellt.
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Bilanz
Bilanzgruppe Soll Haben
Forderungen Inland 10.960,33
Geldverrechnungskonto 500,00
Sparbuch 167.375,18
Kassa 20.661,52
PSK-Konto 46.317,58
Rückstellung 40.000,00
Erlöse Inland 81.820,00
Sonstige Erlöse 67.118,80
Aufwand Zeitschrift, etc. 145.413,70
Bankspesen 1.888,82
Forderungsverluste 5.250,00
Zinsen 7.377,89
Steuern v. Einkommen u. Ertrag 1.844,46
EB-Konto 260.974,24
Summen/Gegenüberstellung 428.751,26 428.751,26
Gewinn-/Verlustrechnune
G/V Gruppe Soll Haben
Umsatzerlöse 81.820,00
Sonstige Erträge 67.118,80
Aufwendungen 152.552,52
Zinsen 7.377,89
Steuern 1.844,46
Summe 154.396,98 156.316,69

Der Mitgliedsbeitrag bleibt gleich mit Euro 18,- für die normale Mitgliedschaft
und Euro 12,- für Studenten.

Mitgliederbewegung:
Stand 31.12.2000 357
Austritte 8
wegen Nichtzahlung ausgeschieden 7
unbekannt verzogen 2
verstorben 2
Abgänge insgesamt 19
Eintritte als Vollmitglied 6
neue Zeitschriftenbezieher 3
Zugänge insgesamt 9
Stand: 31. 12.2001 347

Es verstarben Herr Johann Pfister und Herr Dr. Erich Körber. Beide haben bis 
zuletzt immer unsere Vorträge besucht und Herr Dr. Erich Körber brachte eifrig 
Pilze aus seinem Garten.
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Es folgte die einstimmige Bestellung der beiden neuen Bibliothekare. Die 
Zusammensetzung des Vereinsvorstandes blieb ansonsten gleich und ist in 
Mitteilung 169/2 enthalten.

Zwischen der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft und dem 
Institut für Botanik wurde folgende schriftliche Vereinbarung getroffen bezüglich 
der beiderseitigen Unterstützung, Pflichten und Nutzung der Räumlichkeiten.

Vereinbarung 
zwischen der

Österreichischen Mykologischen Gesellschaft 
p. Adr. Institut für Botanik 

Rennweg 14 
A-1030 Wien

und dem

Institut für Botanik und Botanischer Garten 
der Universität Wien 

Rennweg 14 
A-1030 Wien

Die Österreichische Mykologische Gesellschaft (im folgenden „Gesellschaft“) sieht ihre 
wesentliche Aufgabe in der Erforschung der heimischen Pilzflora, Förderung der 
wissenschaftlichen Pilzkunde und Aufrechterhaltung der Kontakte der Pilzforscher untereinander.

Im Rahmen dieser Tätigkeit werden Pilze gesammelt, bestimmt und Im Herbarium des 
Instituts für Botanik (WU) deponiert. Dieser Teil des Institutsherbariums wird überwiegend von 
Mitarbeitern der Gesellschaft verwaltet und betreut und steht sowohl den Institutsangehörigen als 
auch den Mitgliedern der Gesellschaft für Zwecke der Forschung und Lehre zur Verfügung. Der 
internationale Leihverkehr wird gemäß den Richtlinien von WU über den Herbarkurator von WU 
abgewickelt.

Weiters gibt die Gesellschaft jährlich eine internationale Zeitschrift mit wissenschaftlichen 
Beiträgen in Zusammenarbeit mit dem Institut für Botanik heraus. Daher wird zwischen diesem 
Institut (im folgenden „Institut“) und der Gesellschaft folgende Vereinbarung geschlossen.

(1) Zur Erfüllung ihrer Aufgaben und zur Durchführung von satzungsgemäßen Tätigkeiten 
kann die Gesellschaft Einrichtungen des Instituts nutzen, z. B. Bibliothek. Die 
Gesellschaft kann dem Institut im Gesellschaftsbesitz befindliche Gegenstände bzw. 
Einrichtungen (z. B. Bücher, Mikroskope etc.) unentgeltlich zur Verfügung stellen. Diese 
bleiben auch bei Aufbewahrung bzw. Verwendung in Räumen des Instituts im Eigentum 
der Gesellschaft.

(2) Die Gesellschaft kann auf Wunsch des Instituts bei Bedarf Kosten oder Kostenteile für 
institutsrelevante Aktivitäten, die auch die Gesellschaft betreffen, übernehmen. Weiters 
kann die Gesellschaft auf Wunsch des Instituts bei Bedarf Kosten oder Kostenteile für 
institutsrelevante Aktivitäten vorfinanzieren. Solche vorfinanzierte Ausgaben sind vom 
Institut ehestmöglich an die Gesellschaft zu refundieren. Für beides ist ein vorhergehender 
Beschluß des Vereinsvorstandes notwendig.
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(3) Nutzung der vom Institut zur Verfügung gestellten Räume: Depoträumlichkeiten, derzeit 
am Landstraßer Gürtel 3, die von der Universität Wien gemietet sind und Teile der 
Institutsräumlichkeiten darstellen, dienen in erster Linie zur Aufbewahrung von 
Pilzbelegen des Herbariums WU. Daneben befindet sich in einem Raum die 
Gesellschaftsbibliothek, weiters wird dieser Raum für die jeweils an Montagen 
stattfindenden Gesellschaftsabende (Pilzberatung, Fundbesprechung, Herbarisieren und 
Dokumentieren von wichtigen frischen Pilzfunden) genutzt. Diese Räume dienen auch für 
die Erledigung sämtlicher Tätigkeiten für das Pilzherbarium von WU. Die Benutzung der 
Räumlichkeiten ist für die Gesellschaft mit keinerlei Kosten verbunden. Als 
Gegenleistung betreut die Gesellschaft das gesamte neue Pilzherbarium von WU, d. h. die 
gesamte Herbarisierung, Katalogisierung, Numerierung und laufende Aktualisierung des 
Herbariums obliegt der Gesellschaft (inklusive zukünftige Aufnahme ins Internet): 
Sämtliche Kosten für die Produktion der von der Gesellschaft und dem Institut gemeinsam 
herausgegebenen Österreichischen Zeitschrift für Pilzkunde trägt die Gesellschaft, mit 
Ausnahme der Portospesen für den Versand an die Abonnenten und Mitglieder.

(4) Bei Sponsoring und Fundraising-Aktivitäten deijenigen Gesellschaftsangehörigen, welche 
auch Institutsangehörige im Dienstverhältnis (Hochschullehrer, Beamte und 
Vertragsbedienstete des Bundes) sind, ist eine strikte Trennung von Gesellschaftsmitteln 
und Mitteln im Rahmen der Teilrechtsfähigkeit des Institut (Drittmittel) einzuhalten.
Diese Mittel sind getrennt zu verwalten.

(5) Diese Vereinbarung ist den Gesellschaftsmitgliedem nachweislich durch den 
Vereinsvorstand zur Kenntnis zu bringen.

(6) Diese Vereinbarung tritt nach Genehmigung in der Hauptversammlung der Gesellschaft 
mit dem Datum der Unterschriften durch die bevollmächtigten Vertreter der Gesellschaft 
sowie des Vorstandes des Instituts in Kraft.

Wien, 7.6.2002

Univ.-Prof. M. Hesse Dkfm. A. Hausknecht
Institutsvorstand Präsident, Österr. Mykol. Ges.

In Anschluß an die Hauptversammlung hielt Herr Konsulent Heinz 
Forstinger einen Diavortrag über "Interessante und seltene Porlinge.“

4) Arbeitsabende und Pilzauskunft;

Unsere Arbeitsräume mit Mikroskop, Bibliothek und Herbar sind wieder am 
Montag (mit Ausnahme von Feiertagen und Vortragstagen) von 18.30 bis 19.30 
Uhr geöffnet:

1030 Wien, Landstraßer Gürtel 3,1. Stock, Tür 9;
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(schräg vis-à-vis Südbahnhof, neben dem Eingang zum Oberen Belvedere). 
Auskunftsuchende und an Weiterbildung in der Pilzkunde Interessierte sind stets 
herzlich willkommen.

5) Mitgliedsbeitrag 2003:

Für die pünktliche Einzahlung des Mitgliedsbeitrages für 2002, Euro 18,- 
(Studenten Euro 12,-) und die bisher eingegangenen Spenden danken wir herz- 
lichst. Zum Jahresende finden Sie einen Erlagschein (nur im Inland) zur 
Begleichung des Mitgliedsbeitrages für 2003 beigelegt. Nur Ihre regelmäßige und 
pünktliche Einzahlung des Beitrages sowie die zahlreichen Spenden sichern das 
weitere Erscheinen unserer Zeitschrift! Mitglieder, die ihren Beitrag für 2002 
noch nicht eingezahlt haben, erhalten eine Erinnerung daran. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihren Namen auf dem Erlagschein anzugeben, da wir Eingänge ohne 
Absender nicht zuordnen können!

Für unsere ausländischen Mitglieder:
Leider sind die Bank- und Postspesen bei Einzahlung aus dem Ausland bereits derartig hoch, daß 
diese von uns im Rahmen des geringen Mitgliedsbeitrages nicht übernommen werden können. 
Bitte achten Sie daher darauf, daß uns der gesamte Beitrag ohne Abzug erreicht. Zur Einzahlung 
sind folgende Möglichkeiten geeignet:

Überweisung auf das Postscheckkonto Nr. 72 28 713, 1030 Wien, Österr. Mykolog. Ges. 
(+Euro 3,60 Postspesen),
- oder Einzahlung mit internationaler Postanweisung
- oder stecken Sie den Betrag in einen Briefumschlag (ev. eingeschrieben).

6) Österreichische Zeitschrift für Pilzkunde;

Heft 11 der Österr. Zeitschrift für Pilzkunde ist im Oktober erschienen. Alle 
Mitglieder, die mit der Beitragszahlung auf dem Laufenden sind, erhalten sie 
beiliegend. Mitglieder, die mit der Zahlung im Rückstand sind, erhalten eine 
Erinnerung. Beiträge (in Deutsch, Englisch oder Französisch) für das Heft 12 des 
Jahres 2003 bitte wieder bis Ende Mai bei der Gesellschaft einreichen (z. H. Dr. I. 
Krisai-Greilhuber, Rennweg 14, A-1030 Wien). Unsere Autoren bitten wir die 
weiteren Richtlinien für den Bezug und für die formalen Anforderungen der 
Manuskriptgestaltung, die in jedem Heft abgedruckt sind, freundlich zu beachten.

7) XIV CEM - XIV Congress of European Mycologists;

The XTV Congress of European Mycologists will be held in Ukraine, at Katsiveli, 
near Yalta, on the Crimean coast from Mondey 22 to Saturday 27 September 
2003. The congress is being organized by the Mycology & Plant Pathology Section 
of the Ukrainian Botanical Society, based in the Department of Mycology of the 
M. G. Kholodny Institute of botany, Kiev. Information and registration forms are 
available from : XIV CEM Secretariat, Department of Mycology, M. G.
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Kholodny Institute of Botany, National Academy of Sciences of Ukraine, 
Tereshchenkivska Street 2, 01601 Kiev, Ukraine. Tel. and fax: (+380) 44 224- 
6171, email: xivcem@symbiosis.kiev.ua, internet:
www.biodiversity.ac.psiweb.com/14cem/

8) 9th International Fusarium Workshop:

January 28-30 2003 in Sydney, Australia. Information: Brett Summerell, Royal 
Botnic Gardens, Mrs Macquaries Rd., Sydney, New South Wales, 2000, Australia, 
email: Brett.Summerell@rbgsyd.nsw.gov.au

9) 2nd International Conference on Medicinal Mushroom:

From traditional knowledge to modern biotechnology and The International 
Conference on Biodiversity and Bioactive Compound, both conferences will be 
held from 17-19 July 2003 at Pattaya Exhibition and Convention Hall, Pattaya, 
Thailand.
Contact and information: InCoMM 2003 Secretariat, National Center for Genetic 
Engineering and biotehcnology (TIOTEC), 113 Phaholyothin Rd., Klong 1, Klong 
Luang, Pathumthani 12120 Thailand, tel.: 66 2564 6700, fax: 662564 6704, email: 
incomm2003@biotec.or.th, web: http://incomm2003.biotec.or.th

10) Fourth International Conference on Mvcorrhizae (ICOM 4):

August 10-15 2003 in Montreal, Quebec, information: Yolande Dalpe, ECORC / 
AAC, Ottawa K1A 0C6 Canada, tel: 613-759-1381, email: dalpey@em.agr.ca, 
internet: www.congresbcu.com/icom4

11) Fourth International Symbiosis Congress. August 17-23.2003:

In Halifax, Nova Scotia, information: David richardson, tel.: 902-420-5493, email: 
david.Richardson @ stmarys.ca, internet: http://people.bu.edu/dzook/

12) XVI Nordic Mvcological Congress:

4- 8 September 2003, Flamslatt, Vastergotland, Sweden
The Sixteenth Nordic Mycological Congress will take place at Flamslatts 
Stiftsgard in the province Vastergotland in the south-western part of Sweden. The 
congress centre is surrounded by small lakes and there are several nature reserves 
in the vicinity. The area is situated on cambrosilurion limestone and is 
characterised by herb-rich deciduous and coniferous forests as well as different 
kinds of grasslands. Preliminary registrations to Anders Bohlin, Halltorpsgatan 14,
5- 461 41 Trollhattan, Sweden, tel. + fax.: +46(0)520350 040, email: 
anders.bohlin @ telia.com
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13) Schwarzwälder Pilzlehrschau:

Das Pilzseminarprogramm der Schwarzwälder Pilzlehrschau in Homberg im 
Schwarzwald für 2003 mit näheren Informationen ist wieder bei Herrn Walter 
Pätzold, Schw. Pilzlehrschau, Werderstraße 17, D-78132 Homberg, Tel. 
07833/6300, Fax: ++78 33 3 70 erhältlich.

ÖSTERREICHISCHE MYKOLOGISCHE GESELLSCHAFT 
Fachgesellschaft für Pilzkunde

Die Österreichische Mykologische Gesellschaft ist eine Fachgesellschaft. Sie vertritt die wissen
schaftliche und die praktische Pilzkunde.
Dem Pilzkenner ermöglicht sie durch Vorträge, Exkursionen, wissenschaftliche Veröffentlichungen, 
durch Aussprache und Gedankenaustausch die Möglichkeit der Vermehrung seines Wissens.
Dem Anfänger und Fortgeschrittenen steht sie mit Rat und Tat durch Vorträge und Kurse, Ausstel
lungen und Exkursionen, in der Pilzauskunftsstelle und auf schriftliche Anfragen immer beratend und 
helfend zur Seite und ermöglicht ihm so den nutzbringenden Zugang zur heimischen Pilzwelt.
Durch ihre Mitteilungen ist die Gesellschaft mit allen ihren Mitgliedern in dauernder enger geistiger 
Verbindung und informiert sie über alle pilzkundlichen Veranstaltungen, Neuerscheinungen und was 
sonst für den Pilzffeund wissenswert ist.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr Euro 18,- (Studenten Euro 12,-). Anmeldungen, Schreiben und 
Sendungen richten Sie bitte an die Adresse: Österr. Mykolog. Gesellschaft, Institut für Botanik, 
Rennweg 14, A-1030 Wien. Alle Zahlungen wenn möglich an das Postsparkassenkonto der Österr. 
Mykolog. Ges. Nr. 72 28 713.

.zum Abtrennen..

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G

Bitte an die ÖMG, Rennweg 14, 1030 Wien, einsenden.
Ich erkläre meinen Beitritt zur Österreichischen Mykologischen Gesellschaft und erlege gleichzeitig mit 
Erlagschein Euro 18,- (Studenten Euro 12,-) als Mitgliedsbeitrag für 2002.

Name:....................................................................................................................................................................................

Adresse:................................................................................................................................................................................

Ort, Datum und Unterschrift:
zum Abtrennen.

BOcher-Bücher-Bücher-Bflcher-Bücher-BQcher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher

Gesucht: Österr. Zeitschrift f. Pilzkunde Hefte 2 0993). 3 (1994) und 4 (1995). Diese 
Hefte unserer Zeitschrift sind bereits vergriffen. Da aber etliche neue Abonnenten der ÖZP 
alle erschienenen Hefte beziehen möchten, bieten wir einen Rückkauf um Euro 11,- bzw. 

16,- an. Wir bitten Mitglieder, die die genannten Hefte nicht unbedingt benötigen und 
entbehren können, sie an die Gesellschaftsadresse zu schicken.

Bücher-Bacher-Bücher-Bücher-Bücher-BQcher-Bücher-Bücher-BQcher-Bücher-Bücher
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